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Soviel vorweg

§ Franchising folgt den Leitlinien der Vervielfältigung und der 

Synergien und dem Gesichtspunkt der Qualitätsentwicklung 

und deren Sicherung.

§ Qualität in der Erbringung aller Serviceleistungen für die 

Franchise-Nehmer ist Garant für einen guten Start sowie 

eine langfristige Partnerschaft.
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Hinweis für die System-Führung
nach Prof. H. Meffert

1. Partizipation der Franchise-Nehmer sicher stellen

2. Erfahrungsaustausch im System fördern

3. Führungsverhalten auf die Situation und das Bedürfnis der 
Franchise-Nehmer ausrichten

4. Internes Marketing als zentrales Leitkonzept 
implementieren

5. Dienstleistungskultur bei der betriebswirtschaftlich-
instrumentellen Steuerung der Franchise-Nehmer 
entwickeln

6. Selektions- und Sanktions-Instrumente gezielt nutzen
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Die Gründe für die Erfolgsstatistik

Franchising

Die Nutzung der
unterschiedlichen

Synergien
der Partner

Die Nutzung der
unterschiedlichen

Synergien
der Partner

Auf einen gemeinsamen
wirtschaftlichen Erfolg

orientierte Partner

Auf einen gemeinsamen
wirtschaftlichen Erfolg

orientierte Partner

Die Arbeitsteilung und 
die Spezialisierung

Die Arbeitsteilung und 
die Spezialisierung

Die Bereitstellung 
geeigneter Marketing-

und Management-
instrumente

Die Bereitstellung 
geeigneter Marketing-

und Management-
instrumente

Das perfekte
Trainingskonzept
Das perfekte

Trainingskonzept

Und immer wieder
die Absprache über 

das gemeinsame
Vorgehen

Und immer wieder
die Absprache über 

das gemeinsame
Vorgehen

Die Erprobung und
Perfektion einer Idee

in Pilotbetrieben

Die Erprobung und
Perfektion einer Idee

in Pilotbetrieben
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Die Festlegung von Qualitätsstandards
§ Für jeden Handlungsbereich innerhalb eines Franchise-

Systems sind entsprechende Qualitätsstandards festzulegen
§ Instrumente der modernen Kommunikation
§ Erfahrungsaustausch
§ Nationales / Internationales Marketing
§ Sales-Aktivitäten
§ Aus- und Weiterbildung
§ Controlling und Benchmarking
§ Auswahl und Führung von Mitarbeitern
§ Forschung und Entwicklung
§ ... dies sind nur einige Punkte, für die Qualitätsstandards 
definiert werden können und müssen



6

HardfactsHardfacts SoftfactsSoftfacts

Instrumente

Mittel

Wege

zur Partnerbindung

Instrumente

Mittel

Wege

zur Partnerbindung

6. Softfaktoren im Franchising
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Franchise-
Vertrag

Franchise-
Vertrag

Franchise-
Konzept

Franchise-
Konzept

Prozesse-
Handbuch

Prozesse-
Handbuch

PilotierungPilotierung

Betriebstypen-
konzept

Betriebstypen-
konzept

Qualitäts-
Standards &

Instrumente der
Qualitäts-
sicherung

Qualitäts-
Standards &

Instrumente der
Qualitäts-
sicherung

Franchise-
Handbuch

Franchise-
Handbuch

Checklisten,
Formulare,

Abläufe

Checklisten,
Formulare,

Abläufe

Franchise-ToolsFranchise-Tools

Extranet /
Intranet

Extranet /
Intranet

Franchise-
Paket

Franchise-
Paket

Prof. Prozesse
Auswahl

Systemintegration
Laufende Partnerschaft

De-Rekrutierung

Prof. Prozesse
Auswahl

Systemintegration
Laufende Partnerschaft

De-Rekrutierung

Hard-Facts
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Tagungen,
Qualitätszirkel
Tagungen,

Qualitätszirkel

Verständlicher,
partnerschaftlicher

Vertrag

Verständlicher,
partnerschaftlicher

Vertrag
Partnerschaften-

+
Buddy-Systeme

Partnerschaften-
+

Buddy-Systeme

Wirtschaftlicher
Erfolg von
FN & FG

Wirtschaftlicher
Erfolg von
FN & FG

Vision und
gemeinsame Ziele

Vision und
gemeinsame Ziele

MediationMediation

Spielregeln im
Partner-

Management

Spielregeln im
Partner-

Management

Rituale in der
Systemintegration

Rituale in der
Systemintegration

Perfekte
„Minus-1-Phase“

Perfekte
„Minus-1-Phase“

Klares
Trennungsszenario

Klares
Trennungsszenario

Professionelle,
vorvertragliche

Aufklärung

Professionelle,
vorvertragliche

AufklärungBeiräte, 
Ausschüsse
Beiräte, 

Ausschüsse

Soft-Facts
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KompetenzKompetenz

KulturKulturWeiterentwicklung
und Innovation

Weiterentwicklung
und Innovation

Information und
Kommunikation

Information und
Kommunikation

TransparenzTransparenz RollenkonsistenzRollenkonsistenz

Aktives
Konfliktmanagement

Aktives
Konfliktmanagement

Systemisches,
ganzheitliches

Denken

Systemisches,
ganzheitliches

Denken

Soft-Facts
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??
SicherheitSicherheit

PartizipationPartizipation

VertrauenVertrauen

Partnerschaftliche
Führung

Partnerschaftliche
Führung

EinbindungEinbindung

AnerkennungAnerkennung
EmpowermentEmpowerment

Soft-Facts
(Meta-Ebene)
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Gelebte 
Wertschätzung!


